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Die Expedition

J C

Kronprinz Rudolf
Es iſt eine tief erſchütternde Kunde die uns da aus Oeſter

reich geworden und die uns in der That getroffen hat wie
ein Blitz aus heiterem Himmel Die Empfindungen welche
die ſchmerzliche Nachricht überall weckt waren und ſind die
ſelben als ob uns im eigenen Lande ein ſchweres Unglück zu
geſtoßen ſei

Oeſterreichs Leid iſt auch unſer Leid Seit das läſtige und
unerquickliche Verhältniß das uns im ſelig entſchlafenen
Deutſchen Bunde zu dem benachbarten Donaureiche auf
gezwungen war durch einen kräftigen Schwertſchlag gelöſt
wurde iſt an die Stelle deſſelben ein auf freiwilligem Ent
ſchluſſe auf gegenſeitiger Werthſchätzung beruhender wahrhafter
Bund der Herzen getreten guf dem zu einem guten Theil
unſer Wohlergehen in der Gegenwart und für die Zukunft
begründet iſt Ueber den Werth des deutſchöſterreichiſchen Bünd
niſſes uns bei dieſer Gelegenheit zu verbreiten iſt nicht erforder
lich das Bewußtſein von der Bedeutung dieſer Völkerfreundſchaft
iſt lebendig in unſer aller Herzen Von dem Kronprinzen
Rudolf hofften wir daß er auf Generationen hinaus eine
mächtige Stütze dieſes Bundes ſein werde ja wir wußten mit
voller Gewißheit daß es ſo ſein würde Denn wir kannten
die freundſchaftlichen Geſinnungen des ne Thron
erben für das Deutſche Reich ſeine intimen Beziehungen zu
unſerem Kaiſerlichen Hauſe und ſeine Werthſchätzung deutſchen
Weſens und deutſcher Kultur

Wenn was Gott noch lange verhüten möge die
Zügel der Herrſchaft den Händen des Kaiſers Franz Doſef
entfallen wären ſo würde ein gleichmäßiger Fortgang
der öſterreichiſchen Politik ſowohl im Jnuern des
Dongaureiches als in deſſen Beziehungen zu den auswärtigen
Mächten uns völlig verbürgt geweſen ſein Dieſe ruhige
Zuverſicht dieſes freudige Vertrauen iſt durch das Hinſcheiden
des öſterreichiſchen Thronerben tief erſchüttert worden Denn
wenn wir auch hoffen daß diejenigen Mitglieder des öſter
reichiſchen Kaiſerhauſes welche das erſchütternde Ereigniß dem
Throne der rn nunmehr näher gebracht auch von
der gleichen Geſinnung beſeelt ſind wie der trauernde Kaiſer
und ſein ihm entriſſener Sohn die Gewißheit deſſen
haben wir bisher nicht beſeſſen Und ſo iſt es nicht nur
das Mitgefühl an dem Geſchick des uns treu verbündeten
Reiches ſondern es iſt auch die Sorge um unſere eigene
Zukunft die uns an der Bahre auf welcher der öſterreichiſchen
Lande zerſchmetterte Hoffnung dahingeſtreckt liegt in tiefſter
Trauer verweilen läßt

T e

Der Weltſprachgedanke in ſeiner gegenwärtigen Geſtalt

Unſer großer Sprachgelehrter Max Müller in Oxford er
zählt in ſeinen Vorleſungen über die Wiſſenſchaft der
Sprache von einem Engländer dem in China bei einem
Mittagsmahl ein etwas verdächtiges Gericht vorgeſetzt wurde
Um ſich darüber Gewißheit zu verſchaffen fragte er Quak

quak denn vielleicht war es Entenbraten Bau wau,
erhielt er von ſeinem Wirth die Antwort

So leicht läßt ſich indeſſen nach dieſem Muſter eine Welt
ſprache nicht aufbauen im Gegentheil die Frage hat ſchon
viel Kopfzerbrechen verurſacht und will gar nicht zur Ruhe
kommen Vor mir auf dem Tiſch liegen nicht weniger als
ein halbes Dutzend ganz kürzlich erſchienener Streitſchriften
welche die Angelegenheit theils in freundlichem iheils in
feindlichem Sinne beſprechen in zweien wird ſogar ein neues
Syſtem einer Weltſprache aufgeſtellt
Wo Völker verſchiedener Sprache und Nationalität zu

einem politiſchen Ganzen vereinigt wurden wie im altperſiſchen
Reiche und im perſiſch griechiſchen Alexanders des Großen da
machte ſich alsbald das Bedürfniß nach einer Reichs und
Amtsſprache geltend So ward das Griechiſche durch den ge
waltigen Eroberer und ſeine Nachfolger Weltſprache und be
hauptete ſich bis zum Vordringen des Jslam und bis zum
Niedergang des oſtrömiſchen Reiches Die Sprache Latinms

gtte ſich eine ähnliche Herrſchaft in der weſtlichen Hälfte der
eittelmeerländer errungen und nachdem ſie als Volkszunge

abgeſtorben war lebte ſie als Verkehrs und Gelehrtenſprache
bis in die neue Zeit hinein ſort Jn der Diplomatie wurde
ſie ſeit dem Frieden von Utrecht 1713 durch das Franzöſiſche
abgelöſt und Ungarns parlamentariſche Sprache iſt ſie noch
a geblieben

Jn den polyglottiſchen Staaten Oeſterreichs und Rußlands
iſt es ebenfalls eine die den allgemeinen Verkehr vermittelt
dort iſt es das Deutſche hier bemüht ſich das Großruſſiſche
Reichéſprache zu werden Alle dieſe Fälle haben das Gemein

re eine bereits vorhandene meiſt eine hochentwickelte
aturſprache die Vermittlerrolle übernimmt
Anders verhält es mit den ſogenannten Kompromiß

e wie z B der wohl jetzt verſchwundenen lingug
ranca einem Gemiſch aus armeniſchen neuperſiſchen

ſemitiſchen und türkiſchen Sprachbrocken welches in den Häfen
des Mittelmeeres beſonders im Oſten den Schiffern und
Händlern als Verſtändigungsmittel diente und alſo auf be

Die über das erſchütternde Ereigniß uns berichtenden Mel
dungen lauten

Wien 30 Jan abds 5 Uhr 38 Min Soeben erſcheint ein
Extrablatt der amtlichen Wiener Zeitung folgenden
Wortlautes Ein erſchütternder Schickſalsſchlag hat das Aller
höchſte Kaiſerhaus hat alle Völker der öſterreichiſchungariſchen
Monarchie hat jeden Oeſterreicher jeden Ungar betroffen Der
allverehrte Kronprinz Rudolf iſt todt Der tiefgeliebte Sohn
Seiner Majeſtät des Kaiſers und Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
das Lebensglück der zärtlichen Gemahlin Kronprinzeſſin Stefanie
der liebevoll verehrte Bruder der Prinzeſſin Giſela und der Erz
herzogin Valerie der Stolz des geſammten Allerhöchſten Kaiſer
hauſes die Hoffnung der treuen Völker der Monarchie iſt in der
Blüthe ſeiner Jahre in der Vollkraft ſeines Wirkens in ein frühes
Grab geſunken Jn tiefſter Trauer das Herz voll unendlichen
Weh s wenden in angeſtammter Liebe und Treue die Völker des
Reiches ihren ſchmerzerfüllten Blick dem Allerhöchſten Throne zu
und vereinigen ſich in dem innigen Gebete Gott möge unſer
allgeliebtes Herrſcherpaar und das ganze Kaiſerhaus in ſo ſchwerer
Stunde jenen Troſt finden laſſen den ein Menſchenwort tönt
es auch von Millionen Zungen zu bringen kaum imſtande iſt

Ueber den erſchütternden Todesfall können wir nachſtehendes
mittheilen Der durchlauchtigſte Kronprinz hatte ſich vorgeſtern
zur Jagd nach Meierling bei Baden begeben und mehrere Jagd
gäſte wie den Prinzen Philipp von Koburg und den Grafen
Hoyos geladen Seine Hoheit befand ſich jedoch ſchon geſtern
etwas unwohl und mußte ſich deshalb entſchuldigen bei dem in
der Hofburg Allerhöchſt anberaumten Familiendiner nicht erſcheinen
zu können Als die Jagdgäſte ſich heut morgen verſammelten
und der Durchlauchtigſte Kronprinz nicht erſchien wurden die
ſelben nach ſofortiger theilnahmvoller Erkundigung durch die ent
ſetzliche Nachricht von Schmerz überwältigt daß der Durchlauch
tigſte Kronprinz infolge Schlaganfalls ſeine edle Seele aus
gehaucht habe

Wie ein Blitz aus heiterm Himmel traf die erſchütternde Kunde
in der Hofburg ein Bei dem unausſprechlichen Weh welches
das Allerhöchſte Kaiſerhaus erfüllt treten unwillkürlich auf jedes
Oeſterreichers Lippen die Worte Gott erhalte Gott ſchütze
Gott ſegne Seine Majeſtät und das Allerhöchſte Kaiſerhaus und

haft zu kragen

Wien 30 Jan abends Das k k Telegraphen Korre
ſpondenz Bureau meldet Der offiziellen Darſtellung der Wiener
Zeitung gegenüber entfallen jene Verſionen der Abendblätter
welche in der Wiedergabe der erſten über das furchtbare Unglück
nach Wien gedrungenen Gerüchte von anderen Urſachen des Todes
des Kronprinzen insbeſondere von einem Jagdunfall ſprechen
Die Trauerbotſchaft wirkte anfangs allſeitig lähmend Gegen
wärtig durchziehen die Hauptverkehrsadern der Stadt große
Menſchenmengen in deren Haltung die tiefe Beſtürzung und die
innigſte Theilnahme fich kundgiebt Die Extraausgabe der
Wiener Zeitung wandert von Hand zu Hand Auf den

Telegraphenämtern herrſcht ein ungeheurer Andrang Auf der
Börſe machte der Börſenkommiſſar um N 2 Uhr die Mittheilung
von dem Tode des Kronprinzen Die höchſte Beſtürzung be
mächtigte ſich der Verſammlung der Verkehr ſtockte vollſtändig
Alles ſtürzte in chaotiſcher Unordnung auf die Straße

ſtimmte Berufskreiſe beſchränkt war In einem verdorbenen
Portugieſiſch verſtanden ſich ſchon vor drei Jahrhunderten
Chineſen Malaien Tamulen und Hindus ja dieſes friſtet
bis guf den heutigen Tag nachdem von dem aſiatiſchen Reiche
der Portugieſen ſchon längſt nur noch dürftige Reſte übrig
ſind an ſehr vielen Punkten ſein Daſein Aehnlich iſt das
Pidſchin Engliſch, welches ſeine eigentliche Heimath in

Hongkong hat und ein den Chineſen mundgerecht gemachtes
verdorbenes Engliſch iſt und das Chinock auf der Weſtküſte
Amerikas ein Kanderwälſch aus verſchiedenen indianiſchen
Mundarten dem Engliſchen und dem Spaniſchen
Dieſe Kompromißſprachen dienen zwar dem Verkehr zwiſchen

Augehörigen der verſchiedenſten Nationen aber ſie beſchränken
ſich auf enge geographiſche und geſellſchaftliche Grenzen Sie
ſind keine Mutterſprachen ſie befriedigen nur die gröbſten
Bedürfniſſe der Verſtändigung und ſind häßliche Gebilde
haben aber mit den Naturſprachen das gemein daß ſie gewordeu
und gewachſen nicht bewußte und verabredete Schöpfungen
einzelner ſind
Ganz anders geartet iſt eine dritte Oruppe von Sprachen

die abſichtlich zum Dienſt für den Verkehr der verſchiedenen
Völker erſonnen und aufgebaut wurde Der erſte Plan zu einer
ſolchen findet ſich 1629 in einem Briefwechſel zwiſchen Descartes
und Merſenne doch gilt als Vater des Gedankens der große
Leibniz der ihm 1666 in zwei Abhandlungen Ausdruck gab in
denen er die Möglichkeit der Bildung einer gemeinſamen
Rede und Schriſtſprache nachzuweiſen ſuchte doch hat er
ſeinen Vorſchlag nicht zur Ausführung gebracht weil ihm die
Schwierigkeiten zu groß waren Der erſte der ſeine Jdeen
1668 verwirklichte war John Wilkins Biſchof von Cheſter

l en ſind bis jetzt etwa ſiebzig derartige Verſuche gemacht
worden

Der bekannteſte derſelben iſt Schleyer s Volapük deſſen erſte
Darſtellung 1879 erſchien Der Gründer hat es trefflich ver
ſtanden die von ihm ins Leben gerufene Bewegung zu
organiſiren und ſie zu verbreiten indem er ein Weltſprache
Centralburegu und eine Weltſprache Centralzeitung ſchuf
Außer dem Cogabled einem Witzblatt giebt es noch deutſche
Volapükzeitſchriften in Wien und in Breslau eine franzöſiſche
in Paris eine ſpaniſche in Madrid und eine ſogar auf
Portorico eine italieniſche in Mailand eine däniſche in
Aalborg eine ſchwediſche in Stockholm In Frankreich iſt
Keckhoffs e an der pariſer Handelsſchule Seele der
Bewegung und hat beſonders durch die an ſeiner Anſtalt abgehaltenen Kurſe erfolgreich di Auch nah der Türkei
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Börſe wurde ſofort geſchloſſen und bleibt heute abend und morgen

geſchloſſen Die Sitzung des Abgeordnetenhauſes
wurde ebenfalls als die gffizielle Beſtätigung der Trauernachricht
einging unter großer Aufregung der Abgeordneten ſofort auf
gehoben Beide Hoftheater und ſämmtliche Privattheater haben
die heutige Vorſtellung abgeſagt

I

Dresden 30 Jan Der für heute angeſagte Hofbalit
findet wegen Ablebens des Kronprinzen Rudolf von
Oeſterreich nicht ſtatt Die erſchütternde Nachricht findet
in allen Kreiſen die regſte Theilnahme

München 30 Jan Anläßlich des Todes des Kronprinzen
Rudolf von Oeſterreich ſind die Prinzeſſin Giſela und
Prinz Leopold heute abend 81 Uhr nach Wien gereiſt

Erzherzog Rudolf Franz Karl Joſef iſt der einzigeSohn des Kaiſers Franz Joſef und der Kaiſerin Eliſabeth

Er war geboren am 21 Auguſt 1858 und genoß eine aus
gezeichnete wiſſenſchaftliche Bildung ſelbſtverſtändlich wurde
nicht minder ſorgfältig ſeine militäriſche Erziehung geleitet
Bereits am Tage nach ſeiner Geburt wurde der Kronprinz
durch kaiſerlichen Tagesbefehl r Oberſtinhaber des 19 Jn
fanterie Regiments ernannt Am 24 Juni 1877 wurde er
großjährig erklärt und trat am 23 Juli 1878 beim 36 Jn
fanterie Regiment in den gaktiven Dienſt Jm Jahre 1880
wurde er Generalmajor und gleichzeitig Contreadmiral über
nahm im April 1881 das Kommando der 18 Jnf Brigade
in Prag wurde 1883 Feldmarſchall Lieutenant und zugleich
Viceadmiral erhielt das Kommando der XXV Truppen
diviſion in Wien und wurde am 18 März 1888 zum General
Jnfanterie Inſpektor ernannt Er war ein eifriger Soldat
und ſchon als Kind für die Großthaten der Armee begeiſtert
als Sjähriger Knabe beglückwünſchte er nach dem Siege von
Euſtozza ſeinen Oheim den Erzberzog Albrecht in einem
Schreiben In ſeiner ſpäteren aktiven Thätigkeit gewann er
ſich das Zutrauen und die Neigung des Heeres das in ihm
den künftigen Kriegsherrn ſah

Aber Kronprinz Rudolf war nicht blos Solbdat er war
auch ein Freund der Künſte und Wiſſenſchaften Während ſo
manche Fürſtenſöhne einſeitig militäriſchen Neigungen huldigen
zeigte der Kronprinz OeſterreichUngarns von früher JugendS ein lebendiges Intereſſe für Literatur und Wiſſenſchaft

Und ganz beſonders war es die Naturwiſſenſchaft welcher der
Kronprinz ſich widmete Mit dem vor r Jahren ver
ſtorbenen Ornithologen Alfred Brehm verband den Ver
ſtorbenen intime perſönliche Bekanntſchaft Ornithologie war
auch dasjenige Feld auf welchem der Kronprinz nicht nur
völlig als Fachmann zuhauſe war ſondern auch ſich literariſch
und mit Glück verſuchte Die Früchte ſeiner Studien und
die Reſultate längerer Reiſen legte er in den Werken Fünf
zehn Tage auf der Donau und Eine Orientreiſe nieder
Beiläuſig bemerkt ſei noch daß Kronprinz Rudolf ein außer
ordentlich eifriger Jäger war

Der wiſſenſchaftliche Sinn des Thronfolgers offenbarte ſich
vor allem in der Theilnahme welche er dem großen kulturellen

Die Werke Die öſterreichiſchungariſche Monarchie in Wort und

nach Griechenland Kleinaſien Syrien Egypten hat ſich
Schleyer s Erfindung ihren Weg W man ſoll ſie ſelbſt
in Kapſtadt Sydneh auf Sumatra ſprechen von Portugal
aus iſt ſie nach Madeira und den Azoren gedrungen

Gewiß ein ganz erſtaunlicher Erfoig obſchon es wohl ſtark
übertrieben iſt wenn die Volapükiſten ihre Anhänger auf eine
Million berechnen Schleyer wird denn auch nicht müde ſeine
Sache durch wohlerwogene Einrichtungen zu fördern Seit
1887 hat er die Fortentwickelung ſeiner Weltſprache den Händen
einer Akademie übergeben an deren Spitze er natürlich ſelbſt
ſteht und deren Entſcheidungen kanoniſche Geltung beſitzen
Außerdem hat er ſeine Gemeinde nach Art einer Hierarchie
gegliedert auf der höchſten Stufe ſtehen die Kademals oder
Akademiker dann kommen die plofeds Profeſſoren an dieſe
reihen ſich Iöpitidels Oberlehrer an letztere die tidels Lehrer
unter ihnen wirkt die große Schaar der Gläubigen

Die nach Schleyer gemachten Weltſprachverſuche gehen von
einem anderen Geſichtspunkte aus huldigen anderen Grund
ſätzen Sie wollen keine individuell erfundene aus dem Nichts
geſchaffene Sprache bilden ſondern ſie aus objektiv gegebenen
Elementen aufbauen das Banmaterigl aus einem Steinbruch
holen die Wörter aus einer oder aus einander verwandten
Sprachen nehmen ihre Schöpfung ſoll einen indogermaniſchen
Aufbau und Anſtrich haben das erachten ſie mit Rückſicht auf
die beſtehenden Kulturverhältniſſe als ſelbſtverſtändlich

So verfährt auch Steiner in ſeiner 1885 erſchienenen
Paſilingua unter welcher er ein t verſteht
das für die Gebildeten aller Nationen e re iſt und auf
unciviliſirte und ununterrichtete Perſonen und ihre Art des
Denkens nnd Lautierens vorerſt keine Rückſicht nimmt Er
will eine neutrale Grammatik ſchaffen als gemeinſchaftlichen
Boden auf welchem die verſchiedenen Sprachen zu ſammeln
ſind und mittels deſſen ſie einander nähern und ſich ver
ſtändlich machen ſollen Hier wird ein jeder in den Stand
geſetzt mit eigenen oder fremden Wörtern zu ſprechen und zu
ſchreiben indem er die Steiner ſchen Endungen an die Stämme
hängt Will z B ein Deutſcher mit einem Franzoſen kor
reſpondiren ſo holt er falls er die Vokabeln nicht answendig
tann ein deutſchfranzöſiſches Wörterbuch ſchlägt die Wörter
nach nimmt ihre Stäinme und verſieht ſie mit jenen Endungen
Der Adreſſat hat ſich dann nur die Kenntniß dieſer letzteren zu
verſchaffen und verſteht ſofort dieſes Steiner ſche Franzöſiſch

Das ſind aber erſt die Anfänge der Univerſalſprache ſie
dienen nur dazu die Nationen einander näher zu bringendie ſprachlichen Gegenſäte zu vermindern Funtehſt
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Bild widmete Dieſes Werk verdankt ſein Entſtehen gerade
der Anregung des Kronprinzen der ſeinen Einfluß auf die
Gelehrten und Künſtlerkreiſe Serd machte um ſie zur Mit
arbeiterſchaft heranzuziehen In der Einleitung zu dem Werke
die Kronprinz Rudolf ſelbſt geſchrieben hat heißt es am
Schluſſe Die literariſchen und künſtleriſchen Kreiſe aller
Völker dieſer Monarchie haben ſich zu gemeinfamer Arbeit
vereinigt und dem Jn und Auslande ſoll dieſes Werk zeigen
welche reiche Summe an geiſtiger Kraſt wir in allen Ländern
und Völkern beſitzen und wie ſie ſich alle vereinigt haben
zu einer ſchönen Schöpfung die dem Selbſt und Macht
re der allgemeinen Vaterlandsliebe dienen ſoll Jn der
usführung dieſes großartigen Werkes das allerdings noch

nicht vollendet iſt hat Kronprinz Rudolf einen freien geſunden
d vauonalen und politiſchen Vorurtheilen ungetrübten Blick
gezeigt

Kronprinz Rudolf war vermählt mit der Tochter des Königs
der Belgier Leopold II Stefanie ſeit dem Jahre 1881 Aus
dieſer Ehe iſt nur eine Tochter die Erzherzogin Eliſabeth
entſproſſen welche im ſechsten Lebensjahre ſteht Nach der
öſterreichiſchen Staatsverfaſſung iſt der Thron der pragmatiſchen
Sanktion und den öſterreichiſchen Hausgeſetzen zufolge nach
dem Recht der Erſtgeburt und der gemiſchten Linearerbfolge
erblich Die männliche Linie geht der weiblichen vor und
letztere folgt erſt nach völligem Ausſterben der erſteren

Dem gemäß wird jetzt Thronfolger der jüngere
Bruder des regierenden Kaiſers Erzherzog Karl
Ludwig geboren den 30 Juli 1833 Derſelbe iſt in dritter
Ehe vermählt mit der im 33 Lebensjahre ſtehenden Tochter
des Prinzen Miguel von Portugal Maria Thereſia Doch
iſt von ſeinen Kindern nach ihm der nächſte zum Thron ein
aus ſeiner zweiten Ehe mit der Tochter des verſtorbenen Königs
von Neapel hervorgegangener Sohn Franz Ferdinand
welcher im 36 Lebensjahre ſteht und mit einer Tochter des
Prinzen Georg von Sachſen vermählt iſt

S Berlin 30 Jan Die erſte Nachricht welche über das
tieſtraurige Unglück welches das öſterreichiſche Kaiſerhaus be
troffen in der Reſidenz einging war an den Kaifer ge
richtet Derſelbe bis ins Jnnerſte erſchüttert über dieſe Hiobs
poſt von dem Tode des öſterreichiſchen Thronfolgers mit dem er
durch die engſten Freundſchaftsbande verknüpft war ſoll lange
nach Faſſung gerungen haben bevor er ſeinen aufrichtigen Schmerz
einigermaßen bewältigte und ein Beileidstelegramm voll tiefſter
Rührung an den Kaiſer Franz Joſef abſandte Alsdann befahl
er ſofort ſeinen Wagen ein zweiſpänniges Coupé das er mit dem
dienſtthuenden Flügeladjutanten beſtieg und im ſchnellſten Tempo
nach dem Palais der öſterreichiſchen Botſchaft Pariſer Platz 2
fuhr Der kaiſerliche Beſuch hierſelbſt zu ſo außergewöhnlicher
Zeit ließ die Paſſanten des Platzes ſtutzen und alles drängte der
Botſchaft zu wo inzwiſchen der Kaiſer mit dem Adjutanten ſchnell
den Wagen verlaſſen letzterer die Portierglocke gezogen und der
Monarch durch das geöffnete Portal bei dem nichts ahnenden
Portier vorbei der Treppe zugeeilt war die er haſtigen Schrittes
hinanſtieg Nach einer ſchleunigen Meldung beim Botſchaſter der
ihm in der Thür entgegenkam trat der Kaiſer bei dem Grafen
Szechenyi ein dieſen der noch völlig un unterrichtet und über den
unerwarteten Beſuch ziemlich beſtürzt war von der aus Wien er
haltenen Nachricht in Kenntniß ſetzend Der Botſchafter wurde
leichenblaß dieſe Kunde hatte ihn derart überwältigt daß er kaum
fähig war ſich aufrecht zu halten Auch der Kaiſer war derart
von Rührung und Seelenſchmerz ergriffen daß ſeine Stintme
miktunter zitterte und er ſich beim Sprechen öfter unterbrechen
mußte Draußen waren inzwiſchen Extrablätter ausgerufen
welche die Schreckenskunde meldeten und die Schritte vieler
Hunderter zur Botſchaft lenkten wo mittlerweile ein ſtarkes
Schutzmannpiquet eingetroffen war welches die Neugierigen in
angömeſſener Entfernung hielt Der Beſuch des Kaifers während
deſſen auch der Ober Ceremonienmeiſter Graf Eulenburg in der
Botſchaft eingetroffen war um ſich nach den näheren Details zu
erkundigen hatte bis 5 Uhr über eine halbe Stunde gewährt
Der Botſchafter geleitete den Kaiſer die Treppe hinab und
letzterer eilte alsdann zu ſeinem Wagen Nach dem Monarchen
führen zum Kondoliren u a die Großherzöge von Baden
und Sachſen Weimar faſt ſämmtliche Botſchafter und
Mifſionschefs ein großer Theil der Hofgeſellſchaft c bei der

c

ſich ſo die germaniſchromaniſchen Sprachgruppen und dann
die Reſultate dieſer Gruppenbildungen in Geſammtwort
ſammlungen aller vorhandenen Sprachen Ein weiter und
mühevoller Weg auf dem die Menſchheit wohl niemals zum
Ziele kommen möchte

Ein anderer Weg führt zur Ausbeutung und Mißhandlung
des Latein Zuerſt haben ihn Volck und Fuchs eingeſchlagen
Die Weltſprache auf Grundlage des Lateiniſchen 1883 ſie

nehmen den größten Theil ihrer Wörter aus dem Schatze des
alten Rom den Reſt aus den romaniſchen Sprachen in
einzelnen Fällen wenden ſie Kunſtwörter an Aehnlich iſt der

Verſuch eines bamberger Anonymus aus dem Jahre 1887
Das Neueſte und Beſte auf dieſem Gebiete bringen zwei

Abhandlungen von Eugen A Landa beide aus 1888 Darf
Volapük Weltſprache werden Koſmos oder neueſte Löſung
des Weltſpracheproblems auf internationalem und ſprach
hiſtoriſchem Boden, und Näheres und Weiteres zu unſerem
Weltſpracheprojekt Als Grundgedanken ſtellt er auf mög
lichſte Verwerthung des hiſtoriſch Gegebenen ſoweit es mit

den Forderungen der Einfachheit verträglich iſt Daher benutzt
er die grammatiſchen Bildungselemente der zu rekonſtruirenden
indogermaniſchen Urſprache auf die Aufſtellung eines Lexikons
verzichtet er und nimmt einfach das des Lateiniſchen herüber

Die Wörter werden entlehnt der lateiniſchen Mutterſprache
unabhängig von jedem Maßſtabe der Klafſizität ferner den
Tochterſprachen derſelben der italjenifchen franzöſiſchen
ſpaniſchen portugieſiſchen rumäniſchen endlich kommen noch
Lehnwörter hinzu wie amen bravo u a Wie in der muſi
kaliſchen Terminologie das Jtalieniſche ſich von ſelbſt als
Grundlage empfiehlt ſo wird für die maritime das Engliſchedas ja hierin auch bereits Weltſprache geworden t zu
wählen ſein

chade um die verlorene Mühe und die geiſtvoll erdachte
Methode Nicht etwa daß wir eine Weltſprache für über

ſſig erachten die wachſende Verbreitung in Anwendung des
lapük beweiſt das Gegentheil und es ſind doch zum größten

Theil und praktiſche Männer welche ſich mit der Löſung
dieſer Aufgabe beſchäftigen Nur muß man jene idealen und
humanen Träumereien aufgeben daß ſich jemals die ganze
Menſchheit ſo zu ſagen unter einen Sprachhut bringen ließe
daß Deutſche und Eskimos Franzoſen und Botokuden Briten
und Feuerländer dereinſt in derſelben z reden werden

nſpruch erheben den
en Verkehr des Handels der Technik der Wiſſen

ſchaft zu vermitteln ſowohl in der Korreſpondenz und in Fach

Botſchaft vor Die KaiſerinWittwe Auguſta ſandte ihren Ober
Hof und Hausmarſchall Grafen Perponcher Bis 7 Uhr abends
hatte der Botſchafter ſelbſt noch keine offizielle Anzeige von dem
Tode des Kronprinzen und konnte auf die bezüglichen Anfragen des
Auswärtigen Amtes leider keine genügende Antwort geben Nach
8 5 des Trauer Reglements umfaßt die Hoftrauer für Kinder
von Kaiſern und fremden Königen die Zeit von 14 Tagen doch
nimmt man an daß bei den Beziehungen zwiſchen dem deutſchen
und öſterreichiſchen Hofe die diesſeitige Hoftrauer auf 3 Wochen
ausgedehnt werden wird Als Vertreter des Kaiſers bei dem
Leichenbegängniſſe dürfte ſich Prinz Heinrich oder Prinz Albrecht
nach Wien begeben

Politiſche Ueberſicht
Jn den Vereinigten Staaten von Nordamerika

beſchäftigt man ſich autlich und außeramtlich mit der
Samoga Angelegenheit mit einem Eifer der in der
That einer beſſeren Sache würdig wäre Es berichten uns
darüber die folgenden Telegramme

Netv Vork 30 Jan Die zwiſchen dem Reichskanzler
Fürſten Bis mark und dem Staaatsſekretär Bayard
epflogene Korreſpondenz betr die Vorgänge auf
amoa iſt ſoeben veröffentlicht worden Der

Reichskanzler beſchuldigt den amerikaniſchen
Konful der Aufreizung der Eingeborenen zu
Unruhen Bayard bringt ähnliche Beſchuldigungen
gegen die deutſchen Beamten vor

Waſhington 29 Jan Der Deputirte Morrow hat
in der Repräſentanten Kamm er eine Reſolution ein
gebracht durch welche der Präſident Eleveland erſucht wird
dahin zu wirken daß der Zuſtand in Samoa ſo wieder
hergeſtellt werde wie derſelbe zu der Zeit der in Waſhington
im Jahre 1887 zwiſchen Deutſchland den Vereinigten Staaten
und England ſtattgehabten Konferenz war und daß der
Präſident Cleveland das Möglichſte thne um eine Regelung
der gegenwärtig in Samoa herrſchenden Schwierigkeiten unterder Regierung eines verantwortlichen und ungbhängigen Ein

geborenen zu ſichern und die Rechte der amerikaniſchen Bürge
zu wahren

Valtimore 29 Jan Die hieſige Zeitung Sun veröffentlicht den Jnhalt einer Unterredung mit dem Staats
ſekretär Bayard welcher erklärte Deutſchland hätte nicht
Urſache zu einem Kriege in der Samoafrage gegeben weder
wäre die amerikaniſche Flagge beſchimpft noch wäre Eigenthum
von Amerikanern vernichtet worden Es handle ſich lediglich
um die Frage ob die Regierung der Vereinigten Staaten die
Unabhängigkeit Samoa s wenn nöthig mit Gewalt gegen den
deutſchen Eingriff geltend machen ſolle Da ſolches die
Frage ob Krieg oder Frieden involvire worüber
die Entſchließung von dem Kongreſfe abhänge
ſo wäre die ganze Angelegenheit der Legislatur
überwieſen worden Außerdem fühle ſich der Präſident
nicht berechtigt weitere Schritte zu ergreifen welche möglicher
weiſe die Feindſeligkeiten beſchleunigen dürften Bayard habe
im Augenblick ein Schreiben des deutſchen Geſandten Grafen
Arco Valley erhalten in welchem der aufrichtige Wunſch nach
einer befriedigenden Verſtändigung mit den Vereinigten Staaten
ausgedrückt ſei Die deutſche Regierung hätte jedwede Abſicht
den Vereinigten Staaten Anſtoß zu geben ausdrücklich in
Abrede geſtellt Die auf Samoa verbrannte Flagge war nicht
die Flagge des amerikaniſchen Kynſulats ſondern wehte in
einem kleinen Dorfe welches durch das Bombardement
der Deutſchen in Brand gerieth Dieſe Flagge ſei nicht
ur Geltendmachung irgendwelcher von der amerikaniſchen
egierung behaupteten Rechte aufgehißt worden Alle

Handlungen Deutſchlands welche mit ſeinen Betheuerungen
unvereinbar ſeien wären aus lleinlichen politiſchen Kabalen
unter den Häuptlingen und aus Rivalität unter den Aus
ländern um Einfluß und kommerzielles Uebergewicht zu er
halten entſtanden Bayard erklärte ferner er wäre nicht
befugt gegen die dem Malietoa von Deutſchland zutheil ge
wordene Behandlung zu vproteſtiren weil letzterer kein ameri
kaniſcher Bürger ſei Die Rechte der Vereinigten Staaten
wurden keineswegs angetaſtet Die Deutſchen wären in Samoa
ſo ziemlich in derſelben Lage in welcher ſich die Amerikaner
in Haiti befänden Dieſelben behaupteten die Bewohner von
Samoa hätten die Verträge verletzt ebenſo wie dieſes die Be
wohner von Haiti gethan und wären befugt dieſelben zu
beſtrafen

Wafhington 29 Jan Der Senat nahm in ſeiner
heutigen Sitzung bei der Berathung der Kredite für den
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ſchriften als mündlich auf den zahlreichen von Vertretern aller
civiliſirten Völker beſuchten Kongreſſen der Gegenwart

Nun wäre es ja am einfachſten eine der lebenden Sprachen
zum Weltrange zu erheben und hier kommen vor allem das
Engliſche das Deutſche und das Franzöſiſche in Betracht die
drei großen Kulturſprachen die zudem faſt überall in Europa
und Amerika Gegenſtand des höheren Schulunterrichts ſind
und auch ſonſt in den fernſten Ländern Eingang gefunden
haben Wegen ſeiner großen Verbreitung verdient das Eng
liſche dieſen Vorzug am meiſten und mit der beſten Ausſicht
auf Erfolg Würden aber die übrigen Völker der britiſchen
Nation einſtimmig ein derartiges ideelles und ſchließlich doch
auch reales Uebergewicht zugeſtehen Ganz gewiß nicht denn
Englands politiſche Macht würde dadurch bedeutend ſteigen
zumal bei unknltivirten mit europäiſchen Verhältniſſen nur
wenig bekannten Volksſtämmen

Der bisherige Entwicklungsgang der Frage weiſt uns zwingend
auf eine andere einfachere und natürliche Löſung hin Das
Latein war ſchon einmal Weltſprache für Europa während des
Mittelalters bis tief in die Neuzeit hinein und noch heute
finden wir auf Schritt und Tritt die Spuren ſeiner Welt
herrſchaft Dr E Müller ſagt in ſeiner Schrift Das Phan
tom der Weltſprache Berlin 1888 Will man ſchon ein
mal eine Weltſprache einführen ſo darf es keine von den jetzt
lebenden ſein Jn dieſem Einen haben die Weltſpracherfinder
inſtinktiv das Richtige getroffen und nur der Jrrwahn als
ließe ſich eine Sprache aus dem Nichts hervorzaubern hat ſiedas Ziel verfehlen laſſen Was ſie erſtreben haben wir unſt

eine die wenigſtens bei allen europäiſchen Völkern
ſeit vielen Jahrhunderten mehr oder weniger verbreitet iſt die
als todte Sprache von Keinem mit Eiferſucht angeſehen werden
kann die außerdem wegen ihrer verhältnißmäßigen Einfachheit
und wegen ihrer durchaus verſtandesmäßigen Durchbildung
ſowie wegen ihres mäßigen Reichthums an Formen und Wör
tern keine allzu große Schwierigkeiten machen würde die auch
eine reiche und vielſeitige Literatur beſitzt Jeder ſieht daß

hier das Lateiniſche gemeint iſt
Eigentlich todt iſt das Latein niemals geweſen es e ſtets

fortgelebt und ſich nach den Bedürfniſſen der Zeit weiter ent
wickelt es lebt und entwickelt 5 heute noch weiter Es war

nete alle
Univerſitäten auch als das Organ der Kirchenväter

diplomatiſchen Dienſt ein Amendement an nach welchem die l Angriffe

bisherigen Geſandtſchaften nn Petersburg zu Botſchaften erhoben
werden ſollen Der Senat beſchloß ſodann in geheimer
Sitzung über die Kredite für den diplomatiſchen Dienſt
in Samoa öffentlich zu berathen
Jn Peſt war am Mittwoch abend 11 Uhr die Ruhe

überall wiederhergeſtellt ohne daß das Militär zum
Einſchreiten mit der Waffe genöthigt war Von den Beamten
der Polizei follen zwei durch Revolverſchüſſe welche aus der
Mitte der tumultuirenden Menge fielen verwundet worden
ſein Um das Parlamentsgebäude wurde am Mitt
woch wegen der Vorkommuiſſe des vorher gegangenen Tages
ein Militärkordon gezogen um eine Demonſtration gegen die
Parlaments mitglieder zu verhindern Dagegen erhob die
Oppoſition am Donnerstag Einſprache weil dadurch
angeblich die freie Berathung des Parlaments gehindert ſei
und beantragte die Vertagung der Sitzungen Hierauf
ſuspendirte der Präſident die Sitzung auf eine halbe Stunde
um ſich zu überzeugen ob der freie Verkehr der Abgeordneten
behindert ſei Jm weiteren Verlaufe der Sitzung wurde ein
Antrag des Präſidenten acceptirt nach welchem der Präſident
im Einvernehmen mit den Behörden wegen der freien Be
wegung der Parlamentsmitglieder und wegen Sicherſtellung
der öffentlichen Ruhe und Wahruug der Würde des Parlaments
Verfügungen treffen ſoll Hieraguf wurden die Sitzungen bis
nächſten Freitag vertagt

Times und Standard erörtern den wahrſchein
lichen Gang der Dinge in Frankreich in der nächſten
Zeit Die Times bemerkt

Wir wiſſen kaum wie man dem General entgegentreten
kann ſo lange er nur parlamentariſche Methoden wählt und
dadurch die Stellung Floquets unhaltbar macht Und dieſes
wird er wohl eine Zeitlang thun mögen ſeine ſchließlichen Ziele
auch ganz andere ſein Er wird ſich als den treueſten An
hänger der Republik hinſtellen aber der Republik wie er und
ſeine Freunde ſie auffaſſen nicht der Floquets Ein Miniſterium
ſtürzen heißt noch nicht die Republik angreifen und General
Boulanger wird höchſt wahrſcheinlich durch rein parlamen
tariſche Mittel längſt vor dem Oktober dazu imſtande ſein ohne
daß man einen Einwand dagegen erheben kann Was ſpäter
eſchieht iſt eine andere Sache jedenfalls aber eine mit der

Floquet und deſſen Freunde wenig zu thun haben Während
aber kein Grund beſteht ein ſofortiges Sturmlaufen auf die Re
publik zu befürchten haben die auswärtigen Beobachter recht wenn
ſie ſagen daß die Seine Wahl eine große Wandlung in den fran
zöſiſchen Angelegenheiten zuwege gebracht hat und eine Reihe
von Entwickelungen verurſachen wird welche nicht weniger
bedeutend ſind obwohl die Namen und Formen dabei nicht
geändert werden Diejenigen welche Wohlgefallen an hiſtoriſchen
Zufällen haben möchten wir daran erinnern daß General

oulanger am 18 Jahrestag der Kapitulation von Paris in
der franzöſiſchen Hauptſtadt gewählt wurde

Noch direkter lautet das Urtheil des Standard
Boulanger s Erfolg wird irgend eine Form perſönlicher Re

gierung zur Folge haben den Verluſt vieler bürgerlicher Frei
heiten und die Beſchleunigung des Krieges Dieſes iſt der Grund
unſeres tiefen Bedauerns Paris hat aber mit nicht zweiſel
hafter Stimme geſprochen Ein Prätendent mit armſeligeren
Kreditiven hat ſich noch niemals einer Nation vorgeſtellt Zum
Unglück aber flößen die Staatsmänner welche er verdrängen
will keine Begeiſterung und kein Vertrauen ein Lieber als
ſich von ihnen weiter regieren zu laſſen will Paris und
vielleicht Frankreich einer Zukunft entgegenſehen welche ebenſo
entfetzlich wie ungewiß iſt

Eine Adreſſe zugunſten von Homerule in Jrland
welche Gladſtone übermittelt werden ſoll empfängt gegen
wärtig in den Vereinigten Staaten die Unterſchriften zahl
reicher hervorragender Amerikaner General Harriſon
unterzeichnete die Adreſſe kurz nach ſeiner Erwählung zum
Präſidenten der nord amerikaniſchen Republik

Der franzöſiche Miniſterpräſident Floget
empfing am Mittwoch den Vorſtand der äußerſten Linken
und erklärte demſelben er habe daran gedacht ſeine Entlaſſung
zu nehmen ſei aber davon zurückgekommen angeſichts der Jn
triguen und Angriffe ſeiner Gegner Er werde alſo vor die
Kammer treten ausführliche Aufſchlüſſe geben und ein Ver
trauensvotum verlangen er ſei bereit energiſch vorzugehen und
einen Geſetzentwurf betreffs Unterdrückung aller

gegen die

d Berlku

Diplomatie des ungariſchen Parlamentarismus hat es ſeine
erſtaunliche Geſtaltungsfähigkeit bewieſen und bewährt es iſt
noch heute die offizielle Sprache der katholiſchen Welt Jn
allen Wiſſenſchaften und Künſten hat es gezeigt wie vorzüglich
es ſich zum gemeinſamen Verſtändigungsmittel eignet So
wird es ihm auch mit Leichtigkeit gelingen ſich zur heutigen
Weltſprache des Handels des Verkehrs der Technik der
Wiſſenſchaft weiter zu geſtalten

Es nimmt ſo wie ſo ſchon einen erheblichen Theil des Wort
ſchatzes der modernen Sprachen ein und wird weit und breit
in allen civilifirten Ländern der Welt in den Schulen gelehrt
Welche Bedeutung würde auf einmal dieſer Unterricht ein
nehmen wenn das Latein offiziell zum Range einer Weltſprache
erhoben würdel Sofort ſchwiege der Kampf der gegenwärtig
um ſeine Berechtigung oder Nichtberechtigung geführt wird es
verwandelte ſich in einen Wettkampf der Lateinſchulen in einen
begeiſterten Wettbewerb der Schüler zur Erreichung des hohen
Zieles Die unſchätzbare Literatur der alten Römer feierte
neue Triumphe und das Lied des lauriger Horatius bliebe
unbeſtritten aere perennius Jn den oberen Klaſſen würde
das Lateinſprechen und das Lateinſchreiben eifriger denn je
betrieben werden und ſich ſtatt auf die alte Klaſſizität auf die
Weitergeſtaltung für die Bedürfniſſe der neuen Zeit richten
Jch erinnere mich noch recht gut wie unſer Gymnaſialdirektor
uns mit Vorliebe Themata zum Ueberſetzen ins Lateiniſche gab
die den Eiſenbahnbetrieb das Fabrikweſen den Weltverkehr
betrafen Es hatte das für uns ſeine Schwierigkeiten aber
es gewährte uns auch großes Vergnügen

Schleyer baute ſich eine Kunſtſprache willkürlich zuſammen
erfand ſie ſchuf ſie gleichſam aus dem Nichts Seine Nach
folger gingen auf das Lateiniſche zurück und verarbeiteten
dieſes nach ihrem Ermeſſen Doch wir brauchen die Sprache
der alten Römer nicht zu verunſtalten wir nehmen ſie wie ſie
iſt wie ſie ſich entwickelt hat und entwickeln ſie weiter nach
ihren eigenen Geſetzen Dr Müller der während des Druckes
b Schrift erſt die Landa ſche Broſchüre zu Geſicht bekanr
Den Schluſſe ſeiner Abhandlung von dem Syſtem Landa s
Sein Hauptintereſſe liegt darin daß es beweiſt wie die

en ver St ſobald ſie ſich ernſthaft mit den For
derungen der enſchaft auseinanderzuſetzen ſucht ſich noth
an e muß Denn von Landa s Adoption deslatein Lexikons bis zum Zurückgehen auf die natürliche
wur iſt wie jeder ſieht nur ein Schritt

Dr Max Lortzing
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Gewalten ſowie einen En
Kolportageweſen einzubringen
der Pakriotenliga für unnütz denn dies würde die
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ſelbe nicht verhindern ſich umzugeſtalten Der Miniſter
präſident erklärte ferner er werde die Einbringung eines Ent
wurfs wegen Wiederherſtellung der Bezirks Abſtimmung nicht
von dem Ergebniß der Interpellation Jouvencel s abhängig
machen vielmehr den Entwurf alsbald von der Tribline aus
einbringen

Neben Blaine als Staatsſekretär werden jetzt Alliſon
als Schatzſekretär Alger als Sekretär des Kriegs und
Wannamaker als Generalpoſtmeiſter in dem künftigen
Miniſterinm der neuen Regierung der Vereinigten
Staaten genannt

Jn den Kreiſen der franzöſiſchen Getreide Pro
duzenten hat die dem Ackerbauminiſter zugegangene Nachricht
daß die Vereinigten Skaaten mit dem Plane umigehen
dem anmerikaniſchen Getreide eine Ausfuhrprämie von
7 Francs zu bewilligen große Bewegung hervorgerufen
Es iſt die Rede davon eintretendenfalls energiſche Maßregeln
zum Schutze der franzöſiſchen Landwirthſchaft gegen die
drohende Ueberſchwemmung mit transgtlantiſchem Getreide zu
ergreifen Glöcklicherweiſe beſitzen wir die Mittel uns zu
vertheidigen ruft La Republ frang und leiht ihrer feſten
Erwartung Ausdruck daß die Regierung angeſichts einer
Eventuglität deren Verwirklichung den franzöſiſchen Getreide
bau von Grund aus zu ruiniren drohe nicht die Hände
müßig in den Schooß legen werde

Kleinere telegraphiſche d rn d
London 30 Jan Der Herzog von Cambridge iſtheute früh mit Gefolge über Paris nach Malaga abgereiſt von

wo er ſich an Vord eines Kriegsſchiffes nach Gibraltar begeben
wird Nach vorgenommener Jnſpektion dieſer Feſtung reiſt der
Herzog ſodann nach Malta

Deutſches Reich
Berlin 30 Jan Der Kaiſer empfing geſtern auch noch

den Hauptmann v Rohr welcher die Orden ſeines verſtorbenen
Onkels des Ober Tribunalrathes v Rohr in die Hände des
Kaiſers zurücklegte Später wurde noch der Militärbevollmächtigte
bei der deutſchen Botſchaft in Wien Major v Deines vor
ſeiner Rückkehr nach Wien empfangen Zur Mittagstafel ſahen
die Majeſtäten u a auch Hrn Hauptniann Wißmann als
Gaſt bei ſich Gegen Abend ertheilte der Kaiſer dem Landesdirektor
v Saldern die erbetene Audienz Zur Abendtafel waren u a
der Diviſionscommandeur General v Verſen Kapitänlieutenant
Ferber und der Maler A v Heyden geladen Heute vor
mittag ſtellte der Bildhauer Walter Scott dem Kaiſer eine
Modellbüſte deſſelben vor Darauf unternahmen der Kaiſer
und die Kaiſerin eine gemeinſame Spazierfahrt durch den Thier
garten Heute abend findet bei den Majeſtäten im Pfeilerſaal
eine größere muſikaliſche Abendunterhaltung ſtatt Am königl
Hofe wurde geſtern der Geburtstag des Prinzen Auguſt Wilhelm
des vierten Sohnes der Kaiſerlichen Majeſtäten feſtlich begangen

Die Kaiſerin Auguſta beſuchte heute mit der Frau
Großherzogin von Baden die AuguſtaStiftung in Charlottenburg

Am Freitag dem einunddreißigſten Jahrestage der Vermählung
des Kaiſers Friedrich ließ die Kaiſerin Friedrich
durch den General Adjutanten v Miſchke einen prächtigen Kranz
von weißen Blumen am Sarge des Kaiſers Friedrich niederlegen
Auch die Prinzeſſinnen Viktoria Sophie und Margarethe hatten
einen koſtbaren Kranz beſtehend aus weißem Flieder Roſen
Maiglöckchen und Veilchen geſendet Die Erbprinzeſſin von
Sachſen Meiningen beſuchte die Grabkapelle in der Friedens
kirche und ſchmückte den Sarg des Valers mit einem Lorbeer
krauz Prinz Albrecht iſt mit ſeiner Gemahlin und ſeinen
Söhnen geſtern nach Braunſchweig zurückgekehrt Auch die
übrigen fürſtlichen Herrſchaften die zur kaiſerlichen
Geburtstagsfeier eingetroffen waren ſind im Laufe des geſtrigen
Tages faſt alle wieder abgereiſt

Herlin 30 Jan Bei der heutigen dritten Leſung der
oſtafrikaniſchen Vorlage im Reichstage wurde nochmals
eine allgemeine Debatte dadurch veranlaßt daß der Abg
StöckerSiegen für nöthig hielt des breiteren auch ſeine An
ſchauungen zum Ausdrucke zu bringen und dabei dem Hauptmann
Wißmann eine Reihe von Rathſchlägen zu geben welche eine Er
widerung der Abgg Windthorſt und Richter hervorriefen
Die einzelnen Paragraphen und das ganze Geſetz wurden mit
der geſtrigen Mehrheit angenommen Der Etat der Brannt
weinſteuer deſſen Berathung alsdann fortgeſetzt wurde ent
feſſelte eine Anzahl von Beſchwerden über die Ausführung des
Branntweinſteuergeſetzes Abg Ul rich ſchilderte die mißliche
Lage der kleinen Brennereien in Heſſen wobei er auch eine
Milderung des Reinigungszwanges anregte Abg Diffens6
machte Ausſtellungen an den Denaturgtions Beſtimmungen
Abg Lender kam nochmals auf die Obſtbrennereien in Baden
zu ſprechen Abg Graf Mirbach bat um gewiſſe Erleichte
rungen für die Großbrennerei u ſ w Staatsſekretär
v Maltzahn beſchied die Beſchwerdeführer meiſtens dahin
daß eine Aenderung des Branntweinſteuergeſetzes einſtweilen
nicht ins Auge gefaßt werden könne Die Hauptſache bildete
die Frage der Berechtigungsſcheine in deren Einführung der
Abg Barth eine Ueberſchreitung der Befugniſſe des Bundes
raths erblickte was Staatsſekretär v Maltzahn entſchieden
in Abrede ſtellte Bei der Brauſteuer erklärte letzterer auf
eine Anfrage des Abg Ulrich daß ein Geſetzentwurf betreffs
Verbots der Surrogate bei der Bierbereitung zwar zwiſchen
den Regierungen zur Verhandlung gekommen ſet eine Bürg
ſchaft daß er noch in dieſer Seſſion vorgelegt werde aber
nicht gegeben werden könne Nächfte Sitzung morgen Anträge
betreffend die Sonntagsarbeit und die Aufhebung der Getreide
zölle Ausführl Sitzungsbericht in der 1 Beil

Am Mittwoch nachmittag 21 Uhr fand unter Vorſitz des
Reichskanzlers Miniſterpräſidenten Fürſten v Bismarck
eine Sitzung des preußiſchen Staatsminiſteriums
ſtatt Jn parlamentariſchen Kreiſen wurde vermuthet es
würde ſich in dieſer Sitzung um die Feſtſtellung der Geſetzes
vorlage wegen Erhöhung der königlichen Civilliſte
ſowie um den dem Könige zu unterbreitenden Vorſchlag über
die Wahl des Nachfolgers des Herrn v Friedberg im
preußiſchen Juſtizminiſterium handeln

Bei dem Finanzabſchluß pro 1 April 1887/88 belief ſich
der Beſtand des ſogenannten Sperrfonds auf
15,952,766 23 M

Der Vorſtand des preußiſchen Landes Lehrer
vereins A Schröder Magdeburg hat wie man uns ſchreibt
an das Abgeordnetenhaus eine Petition gerichtet dahin gehend

den Lehrerwittwen vorläufig eine Wittwenpenſion von
/00 M für das Jahr gewährt werde

v Hammerſtein eine Hausſuchung nach dem
kript des Artikels vom 19 Jan den hat ver

anlaßt die da Nachr zu der Annahme es werde der
Verdacht gehegt daß der Artikel der Kreuzztg Dasmonarchiſche Gefühl im Zuſammenhang mit anderen
vielerörterten Machenſchaften ſtand, d h alſo mit der
Angelegenheit GeffckenMorier Es wäre von Intereſſe zu er
fahren wo dieſer Verdacht gehegt wird

UniverſitätsNachrichten
Halle 31 Jan Wie eine auswärtige Nachricht beſagt iſt

die reichhaltige Bibliothek des verſtorbenen Sprachforſchers Prof
Pott hier für die Univerſitätsbibliothek in Philadelphia an
gekauft worden

reren

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der lübecker Stadtarchivar und berühmte Hanſahiſtoriker

De Wehrmann ſeierte am 30 Jan ſeinen 80 Geburtslag Von
der roſtocker Uniberſität wurde er wie die M Z mittheilt aus
dieſem Anlaß zum philoſophiſchen Ehrendoktor ernannt vom
lübecker Senat erhielt er eine goldene Verdienſtmedaille und von
hiſtoriſchen Geſellſchaften wurden ihm große Huldigungen zutheil

Mitte Februar erſcheint bei F W Grunow in Leipzig eine
Volksausgabe von Dr Moritz Buſch s Graf Bismarck
und ſeine Leute während des Krieges mit Frank
reich Dieſe neue vermehrte und verbeſſerte Auflage wird in
Großoktav mit großer Schrift gedruckt und wird in 10 Lieferungen
zu 60 Pf ausgegeben werden ſo daß das vollſtändige Werk in
einem Bande von 40 Bogen 6 M koſten wird die Hälfte des
Preiſes der erſten 6 Auflagen

Provinzial Nachrichten
K Magdeburg 30 Jan Der Magiſtrat hat auf die Ein

gabe der hieſigen Lehrerſchaft betr die Verbeſſerung der
Gehaltsordnung die Antwort ertheilt daß zur Zeit einer Auf
beſſerung nicht ſtattgegeben werden könne weil die neuſtädter
Lehrer noch nicht vollſtändig die buckauer Lehrer aber in der
Mehrzahl noch nicht der altſtädtiſchen Gehaltsordnung eingereiht
ſind Wohl aber würde er die Ausgleichung zwiſchen den be
ſtehenden Verſchiedenheiten der altſtädtiſchen und vorſtädtiſchen
Verhältniſſe beſchleunigen um in aller Kürze eine Anfbeſſerung
der Gehaltsordnung herbeiführen zu können Die beiden Stadt
ſchulräthe haben die Eingabe der Lehrerſchaft empfohlen

Die anläßlich der neuen Namensverleihnng an das
Magdeb Jnfaänterie Regiment Nr 26 gerichtete kaiſer
liche Kabinetsordre hat folgenden Wortklaut

Ich will das Andenken an den Fürſten Leopold von Anhalt
Deſſau welcher ſein Leben dem Rühme der Preußiſchen Waſfen
gewidmet und Sich als Feldherr wie als Bildner und Erzieher
der Armee gleich hervorragende Verdienſte erworben hat da
durch ehren und für alle Zeiten lebendig erhalten daß Jch dem
1 Magdeburgiſchen Infanterie Regiment Nr 26 den Namen

retten Leopold von AnhaltDefſan 1 Magdeburgiſches Nr 26 verleihe Jch habe
das älteſte auf allen Schlachtfeldern bewährte Magdeburger
Jnfanterie Regiment dieſer beſonderen Auszeichnung in dem

l ä Vertrauen gewürdigt daß es die hohen ihm
urch dieſe Namengebung überkommenen Pflichten ſtets voll

erfüllen wird
Berlin den 27 Jan 1889

gez Wilhelm R
An das 1 Magdeburgiſche Jnfanterie Regiment Nr 26

Jn Naumburg ſtarb dieſer Tage an den Folgen eines
Falles auf dem Eiſe welcher eine Gehirnentzündung nach ſich
zog die 7 Jahre alte Tochter eines Gerichtsvollziehers Bereits
vor zwei Jahren ſtarb nach einer Mittheilung der Mitteld Ztg
im Alter von 8 Jahren eine Tochter derſelben Familie ebenfalls
an den Folgen eines Falles auf dem Eiſe

Jn Egeln im Kreiſe Wanzleben Reg Bez Mageburg
wurde dem dortigen Wochenblatt zufolge am 27 Jan in
feierlicher Weiſe der Grundſtein zu einem Denkmal für die
Kaiſer Wihelm und Friedrich und die im Feldzug 1866 und
187071 gefallenen Krieger gelegt Die Ausführung des
Denkmals iſt dem Bildhauer Klietz in Schlanſtedt übertragen

Jn der Feldflur Querfurt ſind im vergangenen Herbſteüber 12,000 Stück Hamſter durch Einfangen vertilgt worden

J arübiahr ſollen die Vertilgungsmaßregeln neu aufgenommen
werden

4 Leipzig 30 Jan Geſtern abend nach 5 Uhr iſt in der
konnewitzer Waldung der Förſter Schmalz mit einem Schuß
in der Bruſt ſchwer verwundet aufgefunden worden Der
Verletzte wurde nach dem hieſigen Krankenhauſe gebracht iſt bis
jetzt jedoch nicht vernehmungsfähig geweſen ſodaß man ſich hin
ſichtlich der Perſon des Thäters nur Vermuthungen hingeben
kann Schmalz iſt 38 Jahre alt und Vater von 5 Kindern Die
Staatsanwaltſchaft ſetzt auf die Entdeckung des Thäters 500 M
Belohnung Eine Bekanntmachung der Staatsanwaltſchaft beſagt
daß die That von einem Wilderer ausgeführt iſt Von dem
felben wird folgende allerdings nur unvollſtändige Beſchreibung
gegeben Mittelgroße Figur hageres Geſicht mit dunklem
Winterrock und ſchwarzem weichen Filzhut bekleidet Der Thäter
ſcheint in der Richtung nach der ſtädtiſchen Waſſerkunſt und
Connewitz zu entflohen zu ſein

Vermiſchtes
Der Papſt hat aus den Jubiläumsgaben einen koſtbaren

romaniſchen Altar für die Mathiaskirche in Trier t
Das Kunſtwerk wird in t Zeit dort anlangen und fortan
eine Zierde der uralten Abteikirche bilden

Verhaftung Jn Hamburg wurde am Mittwoch in
dem großen Bankhauſe Behrens Söhne ein Engländer ver
i welcher auf gefälſchte Accepte 100,000 Mark erheben
wollte

Theaterbrand Aus Newyork meldet man Jn Duluth
iſt das Grand Opera Houſe ſammt einem umliegenden Häuſer
geviert Prſie abgebrannt Der angerichtete Schaden wird auf
200,000 Doll geſchätzt

Perſonalnachricht Jn Wien ſtarb am 30 Jan der
Feldzeugmeiſter Pakenyi

Halleſche Getreide und BProdukten Börſe
Halle 31 Jan Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 kg netto Weizen ruhig 168 189 M Roggen ruhig

168 176 rin bis 1 Hafer feſt 147 155 MMais M Raps ohne Angebot Rübſen M Erbſen
Vittoria 165 177 M Kümmel ausſchl Sack per 100 kg netto
ohne Geſchäft Stärke einſchl Faß von 100 Heilo Jnhalt
per 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 39,00 bis
30,50 M Ermittelte Preife des Großhandels r
100 Kilo netto Linſen ruhig 30,00 38,00 Bohnen 22 M
Kleeſagten Rothklee 90 100 feinſter bis 112 Weißklee
50 80 M feinſter bis 120 Schwediſcher 80 100 feinſter

e nemehl fe oggenkleie gefragbis 11,50 W el daten a M Weizengrieskleie 1000 Mark alz keime geſucht helle 8
11,60 dunkle 9,50 10,50 Frage ſt 1400 bis
14,50 Mal z 29,00 üb r 60,00 MFetroleum 27,60 Solaröl 0,825/399 17,25 M

piritus 1 ter rtoffel mit 50 M8 e t r Kebredihecheere
Der Umſtand daß bei dem Chefredagcteur der Kreuzztg l 34,30

159 165 Gerſte ruhig r 140 153 Mittelſorten gefallen

ee nntrrr n e J r n
h Letzte Nachrichten

Berlin 31 Jan Fernſprech Nachrichten der Saale
Zum Tode des Kronprinzen Rudolf von Oeſterreich
liegen noch folgende Mittheilungen vor Die erſte Nachricht
welche über den Todesfall in Berlin eintraf war an den
Kaiſer gerichtet und lautete Heute vormittag iſt Kronprinz
Rudolf in Meierling plötzlich und unerwartet einem Herzſchlag
erlegen Aus Wien meldet man der Voſſ Sämmt
liche zuſammenlaufende Nachrichten beſtätigen daß der Ge
ſundheitszuſtand des Kronprinzen ſchon ſeit lange kein
guter war Die Urfache datirt mehrere Jahre zurück als

der Kronprinz bei einen Jagdausflug in einem Schneehaufen
verſank und ſich eine ſchwere Erkältung zuzog Als Folge
r at Gelenkrheumatismus der bis jetzt intermittirte an
dauernd auf Das letztemal wurde der Kronprinz
tam Sonntag in Wien geſehen als der in leichter Ulanen
Uniform in offenem Wagen im Prater fuhr Abends wohnte
er der großen Soirée bei dem deutſchen Botſchafter anläßlich
des Geburtstages des Kaiſers Wilhelm bei Der Kronprinz
zeigte eine heitere Laune doch fiel ſein ſchlechtes Ausſeben auf
er war ſehr blaß Geſtern nachmittag langten von allen Höfen
Beileidstelegramme ein die erſten waren die des Kaiſers

auszudrücken Dem B Tgbl meldet man aus Wien

weſen war Nach ſeiner Angabe wurde der Kronprinz
gegen 5 Uhr morgens todt im Bette aufgefunden Das

8 Uhr morgens als Todesſtunde an Als Todesurſache wird
amtlich Herzſchlag bezeichnet Danach wären alle anderen
Gerüchte unbegründet Als der Kronprinz aufgefunden wurde
war ſein Körper bereits erkaltet Vorgeſtern nachmittag fühlte
der Kronprinz ſich bereits unwohl Es verlautet daß er ſchon
früher Todesahnungen hatte und dies am Sonntag äußerte

Aus London berichtet man Der Mancheſter Guardian
giebt einem angeblich gut begründeten Gerüchte Raum daß
das Ende der deutſch engliſchen Blokade an der
Sanſibarküſte nahe bevorſteht Lord Salisbury ſei
auf dem Punkte den Rücktritt Englands von dem Ueber
einkommen zu notifiziren wenn er dies nicht ſchon gethan
habe Es verlautet die Blokade werden aufhören wenn die
Operationen zu Lande beginnen Aus Kapſtadt iſt in
London die Nachricht eingetroffen daß nach eingelaufenen
Briefen die Deutſchen das Pondolanv geräumt hätten

Dem engliſchen Parlament wird eine Forderung von
10 Millionen zur Vermehrung der Flotte zugehen

Wien 31 Jan Telegr Es iſt offiziell feſtgeſtellt
daß Kronprinz Rudolf geſtern vormittag zwiſchen
7 und 8 Uhr morgens plötzlich an Herzſchlag im
Jagdſchloß Meierling verſchieden iſt Die Leiche
ſollte im Laufe der Nacht nach Wien übergeführt
werden

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
München 30 r Die heute abgehaltene Generalverſammlung der

Bairiſchen Landesbank beſ die Erhöhung des Aktienkapttals
um 2 Millionen Mark

Schmidtmann ſche Kaliwerke An der berliner Börſe vom Mittwoch
wurden wie ſchon in dem Fernſprechbericht über den Vörſenverlanf erwähnt
von ſpekulativer Seite Gerüchte in Urnlauf geſetzt wonach neuerdings bei den
Schmidtmann ſchen Kaliwerken ein Waſſereinbruch ſtattgefunden habe Von
berufener Seite wird mitgetheilt daß dieſes Gerücht erfunden iſt und daß gegen
den Verbreiter deſſelben an Börſe Strafantrag geſtellt werden ſoll

Haſſeröder Maſchinenpapierfabrik Der dem Auſſichtsrathe vor
gelegte Abſchluß für 1888 weiſt einen Reingewinn von etwa 77,000 M gegenetwa 71,000 M im Jahre 1887 auf Bei ſehr reichlichen Abſchreibungen ſolen

12 Proz Dividende vertheilt werben
Auf der Tagesordnung der zum 28 W einberufenen Generalverſammlung

des Bochumer Gußſtahlvereins ſteht der ſchon erwähnte Antrag auf
Ankauf der BochumerStahlindnſtrie Geſellſchaft ſowie Ermächtigung
des Aufſichtsraths bis 2 Millionen Mark eigene junge Aktien je nach Bedarf
beſtmöglich zu verwerthen Somit wird die Ausübung des Bezugsrechts für die
alten Aktionäre nicht beontragt

Dividendenfeſtſetzungen Nürnberger Vereinsbank7 Proz
wie 1887 Leipziger rin Akt Geſellſch 3 ProzBergwerks geſellſchaft Dahlbuſch in Köln 8 Proz 1887 6 Proz
Braunſchweigiſche Straßeneif geſellſchaft 5 Proz 5 Proz

Die Verwaltung der da euerverſicherungs Anſtalt
wird der am 20 Febr ſtattſindenden Generalverammlung die Vertheilung einer
Dividende von 720 M auf jede Aktie wie im vergangenen Jahre vorſchlagen
der verbleibende Reſt des Jahresgewinnes ſoll dem DividendenErgänzungsfonds
überwieſen werden

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 30 Jan

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 30 Januar
Das Minimum welches geſtern nördlich von ttland nordona Finnmarten fortgeſchritten während eine en bei S

erſchienen iſt welche auf ihrer Südſeite ſtarke weſtliche und ſüdweſtliche Luft
bewegung hervorruft Bei meiſt Dre weſtlichen Winden iſt das Wetter
über Deutſchland dorwiegend trübe mild vielfach ſind Niederſchläge

9

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

30 Jan 9 U ab 31
Harometer Milimeter 775507 738,7e enngteit 35h Sei 8Wafſerftände

Saale und tun Falln rgeh S e e 7unter 20 Jan 76 31 JanS Jan c n Td Dherpegel 126 ermado Unterp e 0,06 40 40 n z

Wilhelm des Königs Humbert und des Prinzen Luitpold
Nachmittags fuhren ſämmtliche Botſchafter und Geſandten
zum Auswärtigen Amte um das Beileid ihrer Regierungen

Die traurige Pflicht den Majeſtäten die erſte Botſchaft von
dem Unglücksfalle zu bringen fiel dem Grafen Hohos zu
der mit dem Kronprinzen in Meierling zur Jagd ge

weiter unten folgende Telegramm giebt die Zeit zwiſchen 7 und

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm h Stationen Barom Therm i

m a mmMemel 7508 94 W 5Memel 251 1 19 W 5Kiel 574 We 3 Hamburg 7569 30 W 5
Hamburg 75902 07 W 1 Wien 654 62 WVorkum vo 22 S 5 Valentia es 1223 VNiſer ren 15 W 1 Petersburg 752 4 10 7 Se
Kaſſel 61 s 18 i Saparanda 35 1 98 SBerlin 5795 24 W 3 Stochholm 44 9 0 W 4
Breslau 587 97 S 2Karlsruhe 64 0 0 SW 9 Ausſichten für die Witterung des 31 Jart

Künchen 63 7 7 SW und auſſriſchende ſüdweſiche Wi
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Narrenkappen

Rester u Roben Knappen Naasses
außergewöhnlich vortheilhaft

Gchten gehe elmar önin s grhe I uſnuk
t S S nSS S e

e Ateolier
fürkünſtliche ähne ganze Gebiſſe

Plomben einigen der Zähne eBillige Preiſe ſolide dauerhafte Arbeit
Caäsar Luent Gr Ulrichſtr 37 I
NB Für gutes Sitzen der von mir

verfertigten Gebißſtücke übernehme volle
Garantie

Prabtischer als alle Badewannen sind die

F W

berühmten Bado
stühle von L Weyl

e Berlin LeipFigerstr 134 Wenig
Wasser wenigRaum

e schnell heigzbar
S eigenes FabrikatS S Franco Zusendung

wreneereere
Masken verleiht Taubenſtr 14 H I

und Decorations Artikel
eigener Farrie empfiehlt

billigſt

Aug Henning Breiteſtraße 21

Für Wiederverkänfer Hotels
und Reſtaurants

bei Abnahme von mindeſtens 5 Doſen reſp 5 Pfd von einer Sorten

Nur garantirt gute Qualitäten
Sehmitt d Doſe
Brechbohnen 7 23

Preifen am Lager
Heidelbeeren h Fl 60 U s 45Stachelbeeren 3 Glas à 2 Pfd 55

Stachelbeeren e Pflaumen 2 Pid Doſe 12
in Zucker i 60 in ZuckerFreisselbeeren eeleeartig in Zucker eingekocht p Pfd 40

Pfeſfergurken Senſgurken per Pfd 50 9
Kothe Rühben per Pfd 25 Esstgpflaumen per Pfd 30

Alle Sorten Früchte in Gläsern und Dosen
zu billigſten Preiſen

Türk Taſelpfüaumen p Pfd 25 Pf
Suitana Pflaumen 30 PfGrösste bosnische Tafelpfaumen 40 Pf 73
Weisse amerik Ringüpfel s5 Pf
Ital Goldprünellen 60 PfPfirsichspalten 75 Pf 23Getr Kirschen 3 Pf 3Getr franz Birnen 5 Pf 323Flixed Pickles Glas 90 Pf Glas 50 Pf

per n

Convervenfabrik 9 Pollak

Delieateſſen Großhandlung

a e 9
Ein Trinerert normänniſche Le I Cuafe e

welche ſich ſowohl zum ſchweren Zuge als zur Zucht
eignen ſowie hochelegante Wagenpferde ſtehen
vorläufig von mir zum Verkauf im Gaſthof zum
Rothen Ross Leipzigerſtraße hierſelbſt

Sehnittspargel z ehe
Junge Prhsen Pfd W 33 Stangenspar gel z Doſen o

Sämmtliche Sorten ſind in 2 Aecyeren Oualitäten zu entſprechenden

Gallon 4,00 bei Abnahme von 6 Gallon p Gallon 75 e ſſ

F Victor in Halle a S

Pelitzscher Strumpfwaarenfabrik
von

Besohnidt in Delitzſch
eigene Strickerei in Delitzſch

nur Sperialgeſchäft in Strumpfwaaren und Strickgarnen
daher vortheilhafteſte Bezugsquelle zu Fabrikpreiſen

Händler erhalten angemeſſenen Rabatt
Verkaufsſtelle für Halle und Umgegend

Leipeſigerstrasse 54

S e

Melerl rings
von Gebr Siebe

Jnhaber A Schnackenvburg
Leipziger Straßze 62

Letzte Kölner
ompaulotterie

iehung bestimmt 21 23 Febr
S Uaupiſgeſägewinne

75 000 30,000 15 900
22 6000 5 a 3000 12 a 1500 ete

Kleinster Gewinn K 60
Original Loose à IK 3
D Lewin Bern

Spandauerbrüeke 16
Porto u Liste 30 Pfg

n uon Lumpen ochen PapierMetallen neuen ſchnitte zu e
kannt hohen Preiſen
A Rebusechiess Gr Brauhausg 2

ev e e S e 7 e diee e 2 er d Se S S e e s S ee S Se e S e e e eg e ne e h ree e

InventarNach beendeter

haben wir bedeutende Poſten aus allen Theilen unſeres Lagers erheblich zurückgeſetzt und offeriren e
S dieſelben

WVGOGBR B bis O Nebruua
S zu ganz außerordentlich niedrigen Preiſen Namentlich heben wir hervor

Hüte Muffs
in Sommer und Winterwaare

Knaben Paletots n Anzüge Mädchen Müäntel Kleider Jacken

Mützen ebte
Eine Partie

Cattune I klercab eng r ren Damen Kinder Wäsche

e

c 3 eS e e
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Reparatur Anſtalt

Gänzlich Ausverkaufwegen Verkauf des Grundſtückes
nur noch bis Mitte Februar unterm Selbſtkoſtenpreiſeauch für Wiederverkäufer

Sschreibmappen ren Lampensehirme Lieder
bücher Volksschriften Tuschkasten Reisszeuge Modellir

bogen Reissschilenen und Winkel Federkasten und
Linenle alle Sorten Tinten und Tintenfässer

und die vollſtändige neue Ladeneinrichtung
V Gubsch Neue Promenade 14Nächſten Sonnabend m

2 Februar er habe i
wieder eine große Auswahl

S Velgiſcher Spannpferdeferner auch ca 20 U der Zucker

fabrik übernommene größten
theils noch ſehr gute ſchwere Arbeitspferde

Sangerhanſen Wilhelm Stock
Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

J 15 I
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Frſacerf
Sonntag den 3 Februar ladet zur

Tanzmuſik
ſt ein Ed Grosse

GottZum Maskenball Sonntag den
ebruar ladet freundlichſt ein

L Wolf

Pfützenthal
gum M astenbea l

Sonntag den Z Februar
von Abends 7 Uhr an ladet Saefy ſt
ein

Maskenanzüge liegen im Geſell
uswahli ur

freundli

ür den a verantwortliJ Wie König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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